
Sehr geehrte Damen und Herren, 

bezogen auf die Möglichkeit der Aberkennung von auf einer BSZ/Weltchampionat vergebenen Titel 
möchten wir Ihnen nachfolgend die Ausführungen des SV-Rechtsamtes zur Kenntnis geben. 

„Die Aberkennung eines bei der Bundessiegerzuchtschau vergebenen Titels, der auf einem Fehler des 
Richters beruht, ist aus rechtlichen Gründen nicht möglich. Dies ergibt sich ausdrücklich aus III. 3. der 
Zuchtschauordnung. Eine Aberkennung kann in Betracht kommen, wenn von Seiten des Ausstellers 
eine Manipulation oder ähnliches später bekannt wird (z.B. Doping), aber nicht, wenn der Fehler auf 
Seiten des Richters liegt. Der Verein trägt die Verantwortung dafür seine Richter auszubilden, zu 
schulen und entsprechend einzusetzen und kann sich aus diesem Grund im Nachhinein nicht darauf 
berufen, dass auf Grund eines Fehlers der Titel aberkannt werden muss. Hier können die Teilnehmer 
sich zusätzlich zur Regelung der Zuchtschauordnung auch auf den Vertrauensschutz berufen.“

Mit freundlichen Grüßen 
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